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Tübingen, den 02.02.2021 
  
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
Dear colleagues, 
 
die Corona-Krise hält auch in den Klassischen Altertumswissenschaften in Forschung und Lehre große 
Herausforderungen für uns alle bereit. Wie begegnen ihnen die Institute für diese Fächer?  
The coronavirus pandemic greatly challenges all of us also in Classics in terms of research as well as in terms 
of teaching. How are these challenges met by the departments of Classics? 
 
Dieser Frage soll eine Video-Konferenz am 25. und 26. Mai 2021 nachgehen. Wir bitten um die Zusendung von 
Präsentationsvorschlägen zu Beispielen für besonders gelungene Forschungs- und Lehrprojekte oder auch für 
Vorträge zu grundsätzlichen und speziellen Fragen rund um digitale Forschung und Lehre in der Pandemie. Wo 
und wie ersetzen digitale Formate ihre analogen Gegenstücke? Wo ergeben sich neue Möglichkeiten? Die 
Konferenz soll die Kreativität und Vielfalt von Lehr- und Forschungsansätzen und -methoden spiegeln, wie sie 
in unseren Fächern angewendet werden. 
In order to answer this question, we will organize a video conference on May 25 and 26, 2021. We ask to submit 
proposals for papers on examples of particularly successful projects in research and teaching or on general as 
well as specific questions related to digital research and teaching under pandemic circumstances. Where and 
how are digital formats replacing their analog counterparts? Where do new possibilities arise? This conference 
should mirror the creativity and diversity of approaches and methods in research and teaching as they are used 
in our disciplines. 
 
Die einzelnen Beiträge sollen einen zeitlichen Umfang von 30 Minuten nicht überschreiten. Eine Diskussion 
mit einer Länge von 15 Minuten soll sich anschließen. Die Vortragszeiten werden in enger Abstimmung mit 
den Vortragenden abgestimmt. Generelle Konferenzsprache wird Englisch sein; Beiträge in anderen Sprachen 
sind aber durchaus willkommen.  
Individual presentations are expected not to exceed 30 minutes. 15 minutes of discussion will follow each 
presentation. Individual time slots for the presentations will be determined in close consultation with the 
presenters. English will be the general language of the conference. Presentations in other languages are also 
welcome. 
 
Die Zusendung von entsprechenden Vorschlägen, deren Umfang 400 Wörter nicht überschreiten sollte, werden 
im PDF-Format bis 28.2.2021 an folgende Adresse erbeten: wolfgang.polleichtner@philologie.uni-
tuebingen.de. Informationen zur Annahme der Vorschläge und zum Programm sollen bis 5.3.2021 verschickt 
sein. 
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Proposals, which should not exceed 400 words, should be submitted as a pdf file until February 28, 2021 to the 
following address: wolfgang.polleichtner@philologie.uni-tuebingen.de. You can expect to receive information 
regarding accepted proposals and the program of the conference until March 5, 2021. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Yours sincerely, 
 
 Wolfgang Polleichtner 
 


